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Halle und Umgebung
Halle den 16 November 1916

SDerordnung über die Regelung des Verkaufs
von Kaſe

Bezüglich der Abgabe von Käſe gleichviel welcher Art

ij wird auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnungr 55 September 4 November 1915 folgendes angeordnet

S 1S 1
Her Verkauf findet nur gegen Vorzeigung des Lebens

mittelſcheins ſtatt uFür jede Perſon eines Haushalts dürfen nicht mehr als
6h Gramm oder Pfund auf einmal verabreicht werden
Maßgebens iſt die auf dem Lebensmittelſcheine vermerkte
PerſonenzahlDie Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Mägi

ſtrats vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und
das Datum mit Tinte oder Tintenſtift in den Lebensmittel
ſchein Nr 2 Käſe einzutragen

g 2
An diejentgen Haushaltungen und Perſonen welche nach

der Eintragung in der Längsſpalte 1 des Lebensmittelſcheins
ſchon einmal Käſe bezogen haben darf ſolcher ſo lange nicht
abgegeben werden als in dem betreffenden Geſchäfte noch
eine Nachfrage nach Käſe ſeitens ſolcher Perſonen ſtattfindet
die ausweislich der Spalte 1 ihres Lebensmitelſcheins noch
keinen Käſe erhalten haben Erſt wenn ſolche Perſonen ſich
nicht mehr melden darf Käſe von neuem an ſolche Perſonen
und Haushaltungen verabfolgt werden die laut Eintragung
in Spalte 1 des Scheins ſchon einmal Käſe erhalten haben
Dieſer zweite Verkauf iſt in der Längsſpalte 2 des Lebens
mittelſcheins einzutragen Für den weiteren Verkauf gilt
dann däs gleiche was für den Verkauf auf Spalte 1 an
geordnet iſt Es darf alſo ſo lange Käſe nur auf Spalte 2
des Lebensmittelſcheins verkauft werden bis die Nachfrage
von Perſonen die auf Spalte 2 des Scheins noch keinen Käſe
erhalten haben befriedigt iſt Die gleiche Vorſchrift gilt
dann für die weiteren Verkäufe auf Spalte 3 und die fol
genden

8 3
Anſtalten Kranken und Pflege Anſtalten LazaretteErziehungs und Arreſt Anſtalten u dgl ſowie Gaſt und

Speiſewirtſchaften aller Art dürfen Käſe nur auf Grund von
Vezugsſcheinen beziehen die auf Antrag im Stadt Er
nährungsamte Schmeerſtr 1 II ausgegeben werden

24
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der S 3

werden mit den in den eingangs erwähnten Verordnungen
angedrohten Strafen belegt

Halle den 16 November 1916 Der Magiſtrat

Margarineverkauf
Am Freitag den 17 November 1916 wird auf dem

ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar
vorm von 12 Uhr auf die Nummern 57 001 64 000
nachm von 6 Uhr auf die Nummern 64 001 70 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entfällt 8 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
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Rotwild
Von M A v Lütgendorff

Wildpflege in Deutſchland und Frankreich Die Karpathen
kirſche im Kriege Der Rieſenhirſch und der Hirſch des
Pfahlbauern Wie alt wird das Rehwild Gehörnte
Weibchen Ragout aus Hirſchgeweih Eine Hirſch

apotheke Strenge Juſtiz
ml Wieder hat den Weidmann das Jagdfieber gepackt

das ihn nicht loskäßt ehe zu ſeinen Füßen nicht wenigſtens
ein Kapttalhirſch liegt und auf ſeinem Hut der friſche Bruch
edt der ſein Jagdglück ſchon von außen kenntlich macht
Doch nicht nur auf ſein Jagdglück kann der deutſche Jäger
ſolz ſein ſtolz kann ihn auch die Tatſache machen daß kein
anderes Volk der Erde ſeinem Wildbeſtand eine ſolche Pflege
angedeihen läßt wie das deutſche Während man in Frank
ich erſt ſeit wenigen Jahren ſchüchterne Verſuche mit der

Einführung von Schonzeiten macht die natürlich nicht ein
gehalten werden und an der Ausarbeitung von Jagdſchutz
geſetzen herumtüftelt hat ſich vor ein paar Jahren allein
Unſer deutſcher Rotwildbeſtand und zwar innerhalb eines
einzigen Jahres um die Hälfte vermehrt ſind alljährlich
nahezu 30 000 Hirſche jagdbar Schon das verhältnismäßig
kleine Harzgebiet liefert etwa 66000 Hirſche

Der Edelhirſch der König unſerer deutſchen Wälder
muß es ebenſo wie der Rehbock und der Auerhahn dulden
ab ſerne Schonzeit in den Tagen ſeines Liebesfrühlings
endet Wenn er morgens und abends röhrt mit pracht
rollen tiefen Orgeltönen um die Geliebte zu ſich zu locken
der um ſich dem Rivpalen um die Gunſt der Schönen zum
Kampf auf Leben und Tod zu ſtellen ſteht ſchon der Jäger
uf der Lauer Jagdbar wird der Hirſch ſchon im vierten
zehre ſeines Lebens hat er aber Glück ſo kann er bis zu
unſzehn Jahren alt werden ein Fall der im freien Revier
über nur ſelten vorkommt Jn einer Gefangenſchaft die ihm
sgiebige Bewegungsfreiheit erlaubt vermag er es dagegen

m Vorfahre ein in Thüringen beobachteter Fall be
ichtet ſogar bis zu fünfzig Jahren alt zu werden Alte
Aſche konnte man früher auch in den Karpathen antreffen

die ungeheuer dichten Wälder dem Karpathenhirſch
Sher prächtigen und berühmten Raſſe oft jahrzehntelang
DHhutz vor der Kugel gewährten Seit die Karpathen jedoch
n Teil in den Kriegsſchauplatz einbezogen wurden und

m

eil
du ruſſiſchen Heerſcharen mehrere Male die Gebirgskette

irchquerten in deren unmittelbaren Nähe ſich die langen
Orlnäckigen Kämpfe abſpielten ſeitdem ſind auch die ſchönen
o der Karpathenhirſche vorbei Und wenn auch vorläufig
agenmte Angaben fehlen ſo kann man ſich doch darauf ge

Machen daß der Beſtand des ſchönen und ſorgfältig gehegten Karpathenwildes ſich erheblich verringert hat Da
ruſſiſche Militär und vor allem die Offiziere haben ihr Jagd

ausgenutztrecht gründlich

Städtiſcher Eierverkauf
Der Verkauf der der Stadt überwi ſenen Eier wird am

Donnerstag den 16 November 1916 in der Talamtſchule
fortgeſetzt

Als Käufer werden die Jnhaber der alten Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 66 001 bis 69 000 zugelaſſen

Jeder dieſer Haushalte erhält ein Ei mehr als der Zahl
der ihm angehörenden Perſonen entſpricht alſo Haushalte
mit einer Perſon 2 Eier mit 2 Perſonen 3 Eier mit 3 Per
ſonen 4 Eier und ſo fort

Der Verkaufspreis beträgt 34 Pfennig für das Stück
Beim Verkaufe iſt der alte Lebensmittelſchein vorzulegen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten
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Die Verſorgung der Bevölkerung mit Speiſeöl
Von amtlicher Stelle ſchreibt man uns Jn den letzten Tagen

erſchien in der deutſchen Preſſe eine anſcheinend vom Kriegsaus
ſchuß für Konſumentenintereſſen herausgegebene Notiz in welcher
ſcharfe Kritik an der Unzulänglichkeit der Oelverteilung geübt
wurde Zur Klarſtellung ſei darauf hingewieſen daß der Kriegs
ausſchuß für Oele und Fette monatlich ein größeres Quantum
Speiſeöl zur Verfügung ſtellt Die Verteilung erfolgt auf Grund
eines von der Reichsſtelle für Speiſefette aufgeſtellten Vertei
lungsſchlüſſels lediglich an Landes und Kommunalbehörden und
swar zum Preiſe von 4,50 Mark für das Kilo

Wenn von verſchiedenen Seiten Klage darüber geführt wor
den iſt daß in den Delikateßwarengeſchäften uſw exorbitante
Preiſe für Speiſeöl verlangt worden ſeien ſo kann es ſich bei
dieſen Mengen lediglich um aus dem Jahre 1915 übernommene
Vorräte handeln die den Beſchlagnahmeverfügungen nicht unter
lagen und infolgedeſſen im freien Markt gehandelt werden können
Es kann ſich hierbei jedoch nur um ganz geringe Mengen handeln

Fett und Eiweißbeſchaffung aus Getreidekeimen
Auf Veranlaſſung des Kriegs Ernährungsamtes für Oele und

Fette hat der Präſident des Kriegs Ernährungsamtes die all
gemeine Durchführung der Getreide Entkeimung angeordnet
Alle Mühlen ſollen angehalten und verpflichtet werden die Keime
geſondert zu gewinnen und dem Kriegsausſchuß für Oele und
Fette Berlin NW 7 Unter den Linden 68a äbzuliefern

Wie die praktiſche Durchführung gezeigt hat iſt dieſe Ent
keimung ſehr wohl möglich Es können auf dieſe Weiſe große
Mengen Fett gewonnen werden welches früher für die menſch
liche Ernährung ganz verloren ging und auch bei der Fütterung
nur unvollkommen ausgenutzt wurde Außerdem werden aber
auch eiweißhaltige Nährmittel und Futtermittel auf dieſe Weiſe
erzielt wodurch gleichfalls ein erheblicher Vorteil für die Volks
ernährung entſteht

Den Mühlen wird für die abgelieferten Keime eine hohe
Vergütung gewährt aber auch ſchon aus patriotiſchen Gründen
iſt zu erwarten daß dieſer neue Schritt zum ſiegreichen Durch
halten und zur Verbeſſerung der Volksernährung auch nach dem
Kriege von allen Seiten gefördert wird

Sammlung der alten Garhenbänder zur Herſtellung von neuem
Bindegarn

Die Beſchaffung des Bindegarns für die nächſte Ernte wird
ſich noch ſchwieriger geſtalten als für die diesjährige da mit
einer Einfuhr weder von fertigem Garn noch von Hanf oder
Flachs gerechnet werden kann ugd weſentliche Vorräte von dieſen
Artikeln nicht mehr vorhanden ſind Mehr noch als je zuvor muß
daher mit dem Vorhandenen auf das ſparſamſte gewirtſchaftet
und zur Ueberwindung der beſtehenden Schwierigkeiten jedes
mögliche Mittel herangezogen werden

Eine Handhabe hierfür bietet ſich in der Aufarbeitung
der gebrauchten Garnenden Laut Verfügung des
Kriegsminiſteriums muß ſämtliches gebrauchtes Bindegarn an die
Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte Berlin W 35 Pots
demer Straße 30 bzw an deren Bevollmächt gten verkauft wer

Unter den erſten Hirſchen deren Spuren uns bis in die
Tertiärzeit führen ſcheinen ſich auch geweihloſe Formen be
funden zu haben Später in der Eiszeit lebten an den
Gletſcherrändern Rieſenhirſche bereits mit einem Geweih
verſehen und den Ueberreſten nach die man von ihnen fand
von ganz ungeheuren Dimenſionen Einzelne Exemplare
von ihnen ſollen ſich ſegar bis ins zwölfte Jahrhundert er
halten haben Ob wir allerdings wie von manchen Seiten
angenommen wird im Rieſenhirſch den grimmen Schelch
des Nibelungenliedes zu ſehen haben iſt ſchwer nachzuweiſen
Jm Schlamm der märkiſchen Pſahlbauten fand man dagegen
ſchon Reſte einer Hirſchart die dem Hirſch der heute die
Mark bewohnt durchaus ähnlich iſt allenfalls etwas kräf
tiger gebaut was man vielleicht auf reichlichere Nahrung
zurückführen kann Jn manchen Jägerkreiſen hegt man daher
auch die Hoffnung durch beſſere Aeſung und geeignete Zucht
die Hirſche wieder auf die ſchöne Kraftform der Pfahlbau
zeit zurückbringen zu können

Das prächtige Geweih des Hirſches in der Jäger
ſprache wird es übrigens immer nur als gut oder kapital
niemals als ſchön bezeichnet beginnt ſchon in deſſen
8 Lebensmonat hervorzuſproſſen es bildet zunächſt zwei
Spieße aus denen ſich im nächſten Jahre zuweilen dieGabel gewöhnlich aber gleich das Sechſrgeweih entwickelt

auf das dann der Achtender folgt bis nach der entſprechenden 500 außerdem 30 9brer
Zahl von Jahren der Hirſch zum Achtzehn oder Zwanzig
ender werden kann wenn er Glück hat und nicht vorher ab
geſchoſſen wird Ein ſicherer Beweis für das Alter eines
Hirſches iſt die Zahl der Geweihſproſſen aber durchaus nicht
immer da beſonders ältere Hirſche ihre Sproſſenzahl ge
legentlich perringern zum mindeſten nicht vermehren Daß
das Gewih einen ausſchließlich dem männlichen Rotwild zu
kommenden Schmuck darſtellt weiß heute ſo ziemlich jedesSchulkind die Natur liebt es aber vekanmlich ihre Geſetze

bisweilen ſelbſt zu durchbrechen und ſo kommt es denn wenn
auch ſehr ſelten doch ab und zu einmal vor daß auch weib
liche Tiere Geweihanſätze ja ſelbſt kleine Geweihe tragen
Seltener bei der Hirſchkuh häufiger beim Reh wo gehörnte
Ricken öfters angetroffen werden ſo daß ein Forſcher ſogar
die Hoffnung ausgeſprochen hat es möchte im Laufe der Zeit
bei einzelnen Rehraſſen vielleicht zu einer dauernden Ge
weihbildung der Weibchen kommen Die Frage iſt nur ob
eine ſolche Emanzipation des weiblichen Rotwildes den
Tieren einen beſonderen Nutzen bringen würde Und über
die Zeiten da der Koch aus einem Hirſchgeweih ein pikantes
Ragout er vermochte was man nebenbei bemerkt
vor dreihundert Jahren ſehr ſchätzte ſind wir ja glücklicher
weiſe auch hinaus Auch auf die Medikamente die der Hirſch
unſeren Vorfahren liefern mußte verzichten wir gern Jm
kgl Naturalienkabinett in Dresden ſtand noch im ſiebzehnten
Jahrhundert ſo ein ſeltſames Beiſpiel abergläubiſcher Heil
methode Es war ein ausgeſtopfter Hirſch delen Körper

den Der Verkauf zur Verwendung oder zur Verarbeitung oder
für irgend welche anderen Zwecke wie z B für Sackband uſw
iſt nicht zuläſſig Um möglichſt große Mengen Garnenden auf
billigſtem Wege zur Umſpinnung gelangen zu laſſen beabſichtigt
die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte eine Anzahl
Sammelſtellen zu errichten denen der Ankauf für ihre Rechnung
übertragen werden ſoll Die Landwirte werden außer den Höchſt
vreiſen von 75 Mark die 100 Kilogramm für Hartfaſergarnenden
bow 100 Mark die 100 Kilogramm für Weichfaſergarnenden ab
ihrer nächſten Vollbahnſtation Anſpruch auf 40 Proz des Gewichteder daten Garnenden in brauchbarem Bindegarn aus altem

oder neuem Material nach Wahl der Bezugsvereinigung erhalten
bei einer Ermäßsigung ihres jeweiligen Tagespreiſes um 10 Proz
für dieſe Menge

Spendet Bücher für unſere Lazarette
Der Vaterländiſche Frauenverein ſchreibt Unſere Lazgrett

bücherei iſt im Laufe der Zeit aufgebraucht wir bitten herzlich und
dringend um einige Bücherſpenden Unſere Freunde
und Gönner finden gewiß in ihren Bücherſchränken noch manch
gutes Buch heiteren und ernſten Jnhalts mit dem ſie unſeren
Verwundeten in hieſigen Lazaretten eine Freude machen können
zu wohltätiger Ablenkung und geiſtiger Anregung Nicht viel
Bücher ſind nötig wenn jeder gütige Geber uns nur ein Buch
in unſere Lazarettbücherei nach Hotel Stadt Hamburg ſchickt ſo
ſind wir dankbar und zufrieden

Wer ein gutes Buch verſchenkt der gibt mehr als Geld Brot
und Arbeit und gibt Friede Freude Frohſinn

Keine Brotſendungen an deutſche Gefangene
in Frankreich

Bereits im Sommer dieſes Jahres iſt von amtlicher
Seite darauf hingewieſen worden daß auf Grund eines
zwiſchen der deutſchen und der franzöſiſchen Regierung ge
troffenen Abkommens Sendungen mit Brot Zwieback und
Biskuit an deutſche Kriegs oder Zivilgefangene in Frank
reich nicht mehr zuläſſig ſind Trotzdem iſt bekannt geworden
daß immer noch zahlreiche Pakete mit derartiger Backware
über die Grenze gehen und dort von den Franzoſen beſchlag
nahmt werden Die Angehörigen werden daher nochmals
vor der Abſendung ſolcher Pakete gewarnt Die Gefangenen
können auf die ihnen zugedachte Gabe um ſo eher verzichten
als ſie auf Grund jenes Abkommens täglich 600 Gramm
Brot erhalten

Der Arbeitsmarkt in Sachſen Anhalt
Nach Mitteilung des Arbeitsnachweisverbandes Sach

ſenAnhalt e dauerte in der Jnduſtrie namentlich im
Baugewerbe im Monat Oktober die Nachfrage nach männ
lichen gelernten und ungelernten Arbeitskräften aller Art
an in der Landwirtſchaft trat ſie nur vereinzelt an die Ar
beitsnachweiſe heran Der Arbeiterfehlbedarf der Zucker
fabriken wurde hauptſächlich durch Kriegsgefangene in ge
ringem Umfange durch Frauen ausgeglichen Aus der Schuh
induſtrie wurde eine weitere Einſchränkung der Arbeitszeit
auf 32 Stunden aus der Handſchuhfabrikation in Halber
ſtadt die Einführung von Halbtagsſchichten gemeldet

Die Einſtellung von weiblichen Arbeitskräften machte
im Oktober in allen Jnduſtriezweigen und auch im Braun
kohlenbergbau außerordentliche Fortſchritte Auch die Eiſen
bahnämter greifen zum Erſatz der fehlenden Bahnunterhal
tungs Güterboden u a Arbeiter Schaffner uſw mehr und
mehr auf Frauen zurück Jn Halle wurden mit Erfolg Frauen
der mittleren Stände zur Bedienung elektriſcher Schält
anlagen vermittelt Auch in der Landwirtſchaft wurden
noch einmal zur Bergung der Kartoffel und Rübenernke
weibliche Arbeitskräfte neben Jugendlichen in großem Um
fange verlangt Jnfolgedeſſen fanden die durch die Still
legung einzelner kleinerer Webſtoff und Oelherſtellungs

geöffnet werden konnte worauf eine aus 41 verſchiedenen
Heilmitteln beſtehende vollſtändige Apotheke zum Vorſchern
kam Alle Heilmittel waren aus Teilen des Hirſches an
gefertigt und der damaligen Sitte gemäß auf alle mögliche
und unmögliche Weiſe zu gebrauchen Etwas ungemüts
licher war die Rolle die der Hirſch ſeinerzeit in der Juſttz
zu ſpielen hatte Zu Zeiten als der Wilddiebſtahl noch als
ein Verbrechen galt das nur mit dem Tode geſühnt werden
konnte gab es grauſame Jagdherren die den ertappten
Wilddieb kurzerhand auf einem Hirſch feſtbinden ließen und
dem Tiere dann die Freiheit gaben Den qualvollen Tod
dem ſo ein armer Sünder bei dieſer Strafe entgegenging
wenn er nicht beſonders vom Glück begünſtigt war und ſich
auf irgend eine Weiſe befreien konnte kann man ſich wohl
vorſtellen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Univerſität Jena zählt im laufenden Winterhalbiahr

1714 eingeſchriebene Studierende darunter 174 Frauen gegen
1554 117 im vorigen Winterhalbjahr und 1693 163 im letzten
Sommer Da etwa 1200 der eingeſchriebenen Studenten im
Heeres oder Sanitätsdienſt ſtehen beträgt die Zahl der ortsan
weſenden Studierenden die an den Vorleſungen teilnehmen über

Von den Angehörigen der Univerſität
Jena ſind bis jetzt 261 im Kriege gefallen

Zum Rektor der Univerſität Kiel wurde für das Rektorrats
jahr vom 5 März 1917 bis dahin 1918 der Nationalökonom Prof
Dr Bernhard Harms Direktor des Jnſtituts für Seeverkehr und
Weltwirtſchaft gewählt Prof Harms geboren 1879 zu Dekern
Provinz Hannover wurde 1902 Privatdozent in Tübingen war
ſpäter Profeſſor in Hohenheim Jena und ſiedelte im Herbſt 1908
iach Kiel als Rachfolger von Prof Ludwig Vernhard über

Ein neues Buch Walter Bloems Walter Bloem deſſen
Kriegsromane von 1870 71 bisher in 650 000 Exemplaren ver
kreitet wurden hat ein neues Buch vollendet darin er mit ſeiner
ungewöhnlich anſchaulichen Schilderungskunſt und in reizvoller
Offenbarung perſönlichſten Weſens ſeinen erlebten Kriegsroman
bis zur erſten Verwundung erzählt Das Werk wird vorausſicht
lich Ende November unter dem Titel Vormarſch in Buchform
erſcheinen

Zur Bekämpfung der Schwindſucht Sanitätsrat Wilhelm
Quadflieg Oberarzt des Wurmknappſchaftskrankenhauſes zu Bar
denberg Aachen iſt ein wichtiger wiſſenſchaftlicher Fortſchritt in
der Vekämpfung der Tuberkuloſe zu verdanken Jhm iſt es bei
ausgedehnten biochemiſchen Forſchungen gelungen den Schweiß
erreger und ein Aſudin zur wirkſamen Bekämpfung der Nacht
ſchweiße der Schwindſüchtigen zu ſinden

Eine Stiftung für das Haeckel Archiv Für das Ernſt Haeckel
Archiv an der Univerſität Jena ſtiftete Geheimer Regierungsrat
Prof Dr Duisberg Generaldirektor der Farbwerke Leverkuſen
anläßlich der Kriegstrauung ſeiner einzigen Tochter den Betrag
von zehntaulend Markt
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vetriebe und vie nur vorkkdergehende Einſchränrung der
Korbwarenherſtellung frei werdenden Arbeitskräfte auf
einige ältere m a en veenn wut ſofort 47
erwärts lohne ung Ueberangebot ven Ariterinnen in mühlheiſen t Thür und Beneckenſtein

rimoarhenterinnen gemeldet auch in Neuhaldensleben hat
ch ein ſtärkeres Angebot von Frauen geg

Auf dem Arbeitsmarkt für Dienſtboten keine weſentliche
Aenderung Aufwartungen ſind angeſichts der geſteigerten
Nachfrage nach weiblichen Arbeitskräften oft nur ſchwer zu

t en Löhne ziehen infolgedeſſen an manchen Orten

Serſorgung mit Saatant des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Es ſei noch einmal darauf hingewieſen daß die Beſtel
lungen aller Arten von Saatgut mit Ausnahme von
Kartoffeln auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Phy
ſtologiſches Jnſtitut Magdeburgerſtr 2 jetzt erfolgen
müſſen Auf ſpätere Wünſche kann nicht einge
gangen werden Es ergeht dieſes Angebot von
ſeiten des Bundes an die Kleinpächter des Bundes zum letzten
MRal Nicht genug kann darauf hingewieſen werden daß es im
Frühjahr ſehr ſchwer ſein wird das notwendige Saatgut zu er
heolten Dazu kommt daß der Bund nur ſolches Saatgut abgibt
welches ſehr gut iſt Außerdem wird der Bund mäßige Preiſe
mnehalten können Die Hisherigen Erfahrungen haben gezeigt
daß die Kleinpächter die geſesten Termine verſtreichen laſſen
und dann nachträglich in Haufen ankommen um das Verſäumte
nachzuholen So war es auch bei der Beſtellung der Düngemittel
Es erſchwerte dies die Arbeit des Bundes ganz außerordentlich

E Abderhalden

Kriegspaterſchaft
Die Fürſorge für die Hinterbliebenen unſerer im Kampfe
für das Vaterland gefallenen Krieger gehört zu den wich
tigſten und vornehmſten Aufgaben des deutſchen Volkes Es
iſt Ehrenpflicht eines jeden Deutſchen dazu beizutragen daß
den Kindern der Gefallenen kein dauernder Schaden er
wächſt Die Fürſorge des Vaters vielfach auch die Liebe der
Mutter müſſen ihnen erſetzt werden Dieſes Ziel kann durch
Uebernahme der Kriegspatenſchaft erreicht werden mit derder Pate das Vermächtnis des Gefallenen ſeine Kinder zu
tüchtigen an Leib und Seele geſunden Menſchen zu erziehen
ſich zu ergen machtd dieſen Tagen hat ſich in Berlin ein Reichsverband

für Kriegspatenſchaften gebildet der die Kriegspatenſchaft
in die Bahn der perſönlichen Fürſorgetätigkeit lenken will

Die Zur der vom Reichsverbande für Kriegspaten
ſchaften ſichtigten Beſtrebungen hat der auf dem Ge
biete der ſozialen Fürſorge rühmlichſt bekannte Arbeits
ausſchuß der Kriegerwitwen und Waiſenfürſorge in Ber
lin W 30 Münchener Straße 49 übernommen Er will mit
Hilfe der örtlichen Fürſorgeſtellen für Kriegshinterbliebene
Kriegspaten werben Kriegspatenkinder ausſuchen und den
perſönlichen Verkehr zwiſchen Kriegspaten und Kriegspaten
kind vermitteln

Möge eder der die Abſicht hat eine Kriegspatenſchaft
zu übernehmen ſich an die örtliche Fürſorgeſtelle für Krieger
witwen und Waiſen oder an den genannten Arbeitsausſchuß
wenden Sie ſind gern bereit nähere Auskunft zu erteilen

Ein allgemeiner Aufruf iſt in Kürze zu erwarten
Die Schirmherrſchaft über den Reichsverband für Kriegs

patenſchaften hat mit Allerhöchſter Genehmigung der preu
ßiſche Kriegsminiſter übernommen

Der Gartenbauverein zu Halle
hielt am Dienstag abend im Hotel Kaiſer Wilhelm Bern

rgertrate ſeine Monatsverſammlung ab Der Vorſitzende
Herr Profeſſor Dr Holdefleiß ehrte zunächſt ein altes be
währtes Mitglied Herrn Glück der 41 Jahre dem Vereineangehört indem er ihn laut Beſchluß des Vorſtandes zum

grwit liede des Gartenbauvereins ernannte Herrn
Glück wurde die Ehrenurkunde überreicht Die van d
Kunſt und Handelsgärtner Hecker ausgeſtellten von ſeiner
Tochter ſelbſt gezüchteten Begonien wurden danach gewertet
und mit dem erſten Preiſe ausgezeichnet Hierauf hielt
Herr Friedhofsinſpektor Cyrenius vom Gertrauden Friedhofe
einen Vortrag über

deutſche Heldenhaine
Jn ſeinen Ausführungen ſtützte er ſich auf das Werk des
Tartenbaudirektors Willi Lange Berlin Dahlem Man will
nach dem Kriege möglichſt etwas Einheitliches Künſtleriſches
für unſere gefallenen Helden ſchaffen um nicht wieder in
den alten Fehler wie nach 1870/71 verfallen z hat
im Aufträge der Arbeitsgemeinſchaft ſür Deutſchlands
Heldenhaine eine Zeichnung gefertigt nach der er ſich einen
ſolchen Ehrenhain in runder Form beſetzt rings herum mit
deutſchen Erchen denkt Vor dieſen Eichen eine Linde und
davor einen Stein von dem herab Anſprachen bei r
keiten gehalten werden ſollen Für jeden der gefallenenHelden wird eine Ei gepflanzt mit Tafel auf der der
Rame das Regiment uſw verzeichnet ſind Da zwiſchen den
Stämmen der freie Raum ausgenutzt wird er
kleine Strauchankagen anzupflanzen und die geſchaffenen
Wege mit Raſen z beſtellen Der Hain wird umgeben von
einem a eder Wallgraben und hinein kommen Sträucherdie als Niſtſträucher für Singvögel dienen Das Ganze ſoll
möglichſt im Anſchluß an einen Wald errichtet werden und
für die deutſche Jugend zu Feſtlichkeiten und Spielen
dienen Lange i eine andere Ehrung für unſere Helden
nicht zu er hält ſeine für die beſte Sie p ſich überall
verwirklichen in Stadt und Land und kommt zu folgender
Berechnung z B für Halle wo er mit 1600 Gefallenen
rechnet Für ſo viel Eichen beanſprucht er 7000 Quadrat

eter Terrain gleich 250 Morgen Land Was ſolches Land
für eine Kommüne für Wert hat kann man ſich leicht über
rechnen dazu die Koſten für die Eichen Herrichtung und
die jährlichen Unterhaltungskoſten

n der Beſprechung konnten die Redner nicht für
das angeſhe Projekt erwärmen Auf den erſten Augen ick
wirke es beſtrickend bei genauerer Erwägung indeſſen
nicht ſchon der Koſtenfrage wegen Jetzt wo alles mahnt
jedes Stück unbenutztes Land im volkswirtſchaftlichen Sinne
zu verwerten iſt nicht daran zu denken Ferner laute
Feſte für die Jugend an Stelle des Ernſtes ſetzen das geht
wicht an Wir haben nach dem Kriege andere Aufgaben
für die Hinterbliebenen Gefallener und für die Kriegs
beſchädigten zu erfüllen daß man an die Aus rm olcher

Enoch Arden im Stadttheater
Am Bußtage wird im Stadttheater Alfred Tennyſons poeti

ſche Erzählung Enoch Arden mit der Muſik von Richard Strauß
geboten werden Herr Direktor Leopold Sachſe wird die Dich
tung ſprechen Herr Kapellmeiſter Otto Weinreich aus Leipzig am
Flügel wirken Das Melodram werd damit in Halle zum erſtenmal

Sie aufgeführt werden Der Vortrag dieſer ergreiſenden
eemannstragödie von reichem Gedankeninhalt und edler Würde

des Ausdrucks mit der wundervollen Muſik verſpricht einen hohen
Kunſtgenuß wie es denn anderwärts ſchon bei vielfachen Dar
bietungen ſtets ſeine tiefe Mirkung auf den Hörer bewährt hat
Tnusbeſondere iſt das Werk um ſeines lauteren ſittlichen Gehaltes
willen jene Stimmung innerer Sammlung zu erwecken feſtzuhalten
rnd zu vertiefen geeignet die dem ernſten Sinne des Bußtages
zem iſt Schließlich bewegt es ſich auch gerade im Gedanken
reiſe der jetzigen Zeitläufte da es von dem harten Seemanns

des Verſchlagen und Verſchollenſeins und dem bitteren
äußeren Erlehen und den zu edelſtem Menſchentume läuternden
Seelenkämpfen des nach langen Jahren heimkehrenden Totge

glaubten handelt
Den Reinertrag des Abends haben die Vortragenden der

SHall ſchen Oſtpreußenhilfe für Bialla beſtimmt ſo daß ſich Ge
egenheit bietet in einer Stunde ernſter Beſinnung und künſt

leriſchen Genießens zugleich einem guten Zwecke zu dienen
Alles Nähere wird den weiteren öſfentlichen Ankündigungen zu

entnehmen ſein

Hofkünſtler Bellachini im großen Thaliaſaal
Das erſte Auftreten am Mittwoch abend war ein durch

ſchlagender Erfolg Bellachini ſorgte durch ſein erſtklaſſiges
Programm dafür daß das Publikum ſich trefflich unterhielt
und Langeweile nicht aufkam Jm erſten Teil ſeines Pro
rammes machte er harmloſe liebenswürdige
anz originell und viel bewundert war der Zilinderhut in

den die Taler nur ſo hineinfielen Alles war um ſo unbe
reiflicher weil er ſeine Vorführungen größtenteils mitten
m Publikum ausführte und niemand von einem Betrug et

was merkte Sehr gut dürfte ſich für Hausfrauen der Be
ſuch lohnen denn er r Unterricht im Eierhamſtern Sehr
nett iſt auch das Ausbrüten der Eier Plötzlich wackeln ſtatt
der Eier vier junge Enten auf der Bühne herum

Jm zweiten Teil kamen die Geiſter an die Reihe Aber
rorher zauberte der freundliche Tauſendkünſter noch eine
Punſchbowle auf den Tiſch und bewirtete einige mit Punſch
als Beweis ſeiner Kunſt Bowle aus Papierſchnigeln zu
brauen Dabei flogen Gläſer Pokale uſw alles nur ſo durch
die Luft Und dann kamen Totenköpfe Rieſenſchlangen und
mehr Stühle tanzten kurz ein großer Rummel Zum Schluß
ließ Bellachini noch eine Dame auf offener Bühne
verſchwinden Durch reichen Beifall bekundeten die zahl
reichen Gäſte des Hauſes ihre Anerkennung und Befriedi
gung Ein Beſuch der Vorführungen kann nur beſtens emp
fohlen werden

Denkt an Oſtpreußen

Gebt für Bialla
Sammelſtellen Banken und Zeitungen

Militäriſche Perſonalperänderungen
Befördert zu Hauptleuten Der Oberleutnant der Reſerve

Hündorf Halle a zuletzt St d Jäg Batl Nr 4 jetzt im
Landſturm Jnf Regt z HSalberſtadt IV 16 Den Oberleutnant
der Landwehr Triebel Sangerhauſen zul Ltn d Reſ d
Jnf Regts Nr 117 Mainz jetzt im Landſt Jnf Regt Heppen
heim XVIII 20 Zum Rittmeiſter der Oberleutnant Steckner
d Reſ d Kür Regts Nr 7 Halle a jetzt bei d mobil
BVahnh Komdtr 2 XVIII

Eiſernes Kreuz

Der Kriegsfreiwillige Unteroffizier Werner Oppenhei
mer Sohn des praktiſchen Arztes Dr Oppenheimer erhlelt für
tapferes Verhalten vor dem Feinde in der Sommeſchlacht das
eiſerne Kreuz

Lehr und Arbeitsſtellen für Schulentlaſſene anmelden Man
chreibt uns Der Verluſt vieler tüchtiger Arbeitskräfte die im
felde blieben die Kriegsbeſchädigung eler Heimgekehrter der
zu erwartende Rückgang der Zahl der ausländiſchen Arbeiter die
Notwendigkeit die wirtſchaftl chen Schäden des Krieges bald
wieder auszugleichen die Vergrößerung der Ausfuhrſchwierigke ten
gegenüber den heute feindlichen Ländern alles dies macht eine
rorgfältige Heranbildung eines möglichſt tüchtigen Arbeiternach
wuchſes doppelt nötig Nicht weniger wichtig iſt die richtige Be
rufswahl für den privaten Erwerb jedes Einzelnen für die Her
akdrückung der Armen und Arbeitsloſenlaſten für die Hebung
der en Das ſtädtiſche Arbeitsamt will den Jugend
lichen bei der Wahl des Berufes wie durch ein ausreichendes und
vpielgeſtaltiges Angebot guter Anfangsſtellen helfen um e ſich
vie Jugendlichen unter fachkundiger Anleitung bewerben ſollen
Es hat die Unterbringung der Oſtern zur Schulentlaſſung kommen
den Knaben und Mädchen geſtützt auf die Mitarbeit der Schulen
in die Hand genommen Nunmehr liegt es an den Unternehmern
der Wichtigkeit der Sache eingedenk zu ſern und o e ne Stel
len zu Oſtern ſchon jetzt anzumelden Lehrſtellen
in Handwerk Kontor Fabrik ſoweit es ſich umArbeitszweige bandeit in denen nicht etwa nur Lehrlinge ge
ucht werden ſondern in denen ſpäter auch Gehilfen Verdienſt
inden ferner für die jetzt leider heſonders große Zahl derjen gen
ie ein Handwerk oder dergleichen z Zt nicht erlernen können
eeignete Anfangs Arbeitsſtellen die zwar keine Fach
ehre bieten aber doch dem Jugendlichen eine angemeſſene allge

meine Arbeitsſchulung geben damit nicht das für den Schulent
laſſenen ungünſt g wirkende Laufburſchen und Gelegenheitsarbei
tertum noch mehr als bisher überfüllt wird Ausführliche ſchrift
liche Anmeldungen werden erbeten an das ſtädtiſche Arbeitsamt
Salzgrafenſtraße 2

Weihnachtsbitte für unſere Jäger im Felde Der Vorſtand
des Provinzialvereins ehemal ger Jäger und Schützen Vorſitzender
Herr M Eulner bittet um Liebesgaben für die jm Felde ſtehen
den Jäger Regimenter Die Gaben müſſen bis 22 November im
Kontor der Deutſch Amerikaniſchen Petroleum Geſellſchaft Schimmelſtraße 15 abgegeben werden Näheres im geſtrigen Inſerat

Beförderung Der r Vizewachtmeiſter KarlKindervater Sohn des hieſigen Paſtors Kinderpvater imeldArtl Regt Nr 82 wurde zum Off gzier Stellvertreter be
ördert

Herbſtverſammlung des Provpinzial Ausſchuſſes für JnnereMiſſion Salle Am 4 und 5 Dezewber s halten der
Projekte nicht denken kann Jn großen Städten laſſe ſich
das gar nicht durchführen in kleinen
hügender Raum vorhanden r
ko Land welches wir für unſeren
gähn und do in r anders

lugplatz hergebenlehnte ließ

Orten wohl wo ge
Denken wir bloß an das

Provinzial Ausſchuß und die Synodalvertreter für Jnnere Miſſion
cwee der Evangeliſchkirchliche Jugendrat in der Provinz Sachſen

im Feſtſaal des St Nikolars zu Halle ihre Herbſtverſammlung
ob Am Abend des erſten Tages tritt der Jugendrat zuſammen

h Klaer behandelt die Frage Sind die
gegenwärtigen Zuſtände auf dem Geſamtgebiete der Jugendpflege

l

kaltbar Am S Des vormittags findet eine ZJuſammenky
der Synodalvertreter und im Anſchluß daran die e niiHauptverſammlung des Provinzial Ausſchuſſes ſtatt e
Begrüßung durch den ſtellv Vorſitzenden Gen Sup D erMagdeburg werden drei Vorträge zu dem Thema rw2
Wohnungsfrage gehalten Landrat Berthold iumeniht
rig über die Wohnungsnot und ihre Abhilfe mit beſondere
Verückſichtigung der bhalbländlichen Siedelung Regierungstat
Me tz Halle Kriegerheimſtätten und Siedelungsfrage Gen
Sup D Stolte Magdeburg über die prinzipielle Stellung de
re bzw der Jnnern Miſſion zur Frage Kirche und Wohnungs
not

r r e z e ſeine 7annſchaft nicht na resden da Gutsmuts infolge tädtee h das Spiel abſogen mußte Städte
Zum Beſten der Halliſchen Lazarettzüge findet am nä

Sonntag in der Johanniskirche ein Ge,ſtliches Konzert ſtatt
Zum beſten unſerer Marine Der Maxinevexein erläßt im

Jnſeratenteil einen Aufruf zu Gunſten unſerer eren
leute die wieder durch Weihnachtsgaben erfreut werdenDer Aufruf weiſt auf die herrlichen Taten hin die unſere Marine
in ſo reichem Maßen bisher zu verzeichnen hatte und führt die
Reihe der Helden auf die ihr unvergänglichen Ruhm gewannen
Wir empfehlen den Aufruf der Bürgerſchaft zu recht nachdrüdklicher
BVeachtung

Für die Ergreifung von 3 entwichenen Kriegsgefangenen iſt
dem Arbeiter Karl Roſt in Lettin vHalleſcheſtraße 23 eine Be
lohnung von 10 Mark ausgezahlt worden

Jn ver Dölauer Heide wurden bei der geſtrigen Treib
jagd 81 Haſen 24 Kaninchen 12 Rebhühner und 6 Schnepfen
zur Strecke gebracht Mit dem Ausforſten des Windbruche
uſw iſt jetzt begonnen worden

SynagogenGemeinde Freitag nachm 48 Uhr Gottesdienſt
und Predigt Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Stadtmiſſion Auf dem Kampfplatz lautet das Thema über
welches Herr Sekretär Lohe am nächſten Sonntag abends
n großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen
wir

Theaker Konzert und Vorkräge
Aus dem Stadttheater ſchreibt man uns Die beliebte komi

ſche Oper Das Glöckchen des Eremiten gelangt am Freitag zur
iederholung Für Sonnabend nachmittag iſt bekanntlich das

Schauſpiel Anna Liſe als Volksporſtellung bei Einheitspreiſen
ron 25 bis 65 Pfg feſtgeſetzt während abends de Operette von
Strauß Wiener Blut zur 10 Aufführung kommt Als dritte
Fremdenvorſtellung dieſer Spielzeit geht am Sonntag den 18
November nachmittags Alberts Oper Tiefland bei ermäßig
ten Preiſen in Szene Abends wird die Operette Das Drei
mäderlhaus zur dritten Aufführung gelangen Auch für Mon
tag welcher die nächſte Shakeſpeare Sonder Vorſtellung bringt
für welchen Der Kaufmann von Venedig feſtgeſetzt iſt iſt der
Vorverkauf bereits eröffnet

Leopold Sachſe werd am Bußtag Mittwoch den 22 Rovem
ber das Melodrama Enoch Arden pon Tennyſon Muſik von
Richard Strauß im Stadttheater zum Vortrag bringen Den
Hlaviexpart hat Herr Otto Weinreich aus Leipzig übernommen
Der gäſamte Reinertrag wird der Oſtpreußenhilfe für Bialla
überwieſen

Auf den Liederabend von Frieda Kittner ſei nochmals für
morgen Abend Saal der Loge zu den fünf Türmen empfehlend
hingewieſen Die junge Sängerin trägt ein ſehr intereſſantes
Programm vor und als Mitwirkender iſt Albert Friedrich das
ehemalige beliebte Mitglied unſeres Schauſpiels gewonnen wor
den Die vielen Verehrer von Friedrichs Sprech und Vortrags
kunſt werden gewiß das Wiederkommen des Künſtlers mit auf
richt ger Freude vegrüßen Karten bei Heinrich Hothan

Das Paſſage Theater ſchreibt uns Das Programm ab
morgen bringt zwei bedeutende Schlager Das Drama
Auto 444 iſt ein ſpannender Kriminalfilm in mehreren Ak
ten in dem Heinrich Peer die Hauptrolle als Talarſo dar
ſtellt Ein Millionär vermacht ſeiner Nichte ſein Vermögen
und die Stunde der Teſtamentseröffnung iſt feſtgelegt doch
kann das Teſtament nicht eröffnet werden weil es ver
ſchwunden iſt Herr van Heyſt der von der Gedankenleſe
kunſt Talarſos nichts hält wettet hohe Summen und be
bauptet daß es Talarſo nicht gelingen werde das Teſtament
aufzufinden daß er aber wohl in der Lage ſein werde Ta
larſo hineinzulegen Nach mancherlei verwickelten Zwiſchen
fällen kommt die Wette zum Austrag und Talarſo beweiſt
daß ſeine Kunſt kein Schwindel ſondern reelle Tatſache iſt
Welche Rolle das Auto 444 dabei ſpielt ſei hier nicht ver
raten doch wird jeder Beſucher der ganzen Handlung mit
größtem Jntereſſe folgen

m AſtoriaLichtſpielhaus bringt wie wir hören das
neue Programm einen Schlager wie er bisher auf dem Film
markte noch nicht erſchienen iſt Dieſer auch äußerlich
große Film iſt das ſechsaktige Drama Rache das von mor
gen ab zur Vorführung kommt Die eigentliche Handlung iſt
romanhaft und birgt eine Fülle ſtärkſter Wirkungen die
zuſammen mit einer ſehr feſſelnden Darſtellung und feinſin
nigen Regie die ungewöhnliche Länge ganz vergeſſen machen
Die Verurtei ung eines unſchuldig Mordverdächtigen ſein
Racheſchwur gegen ein junges Mädchen dem er ſein Schickſal
zuſchreibt ſeine Verſuche furchtbare Vergeltung zu nehmen
der mit meiſterhafter pſychologiſcher Steigerung geſchilderte
Einbruch in eine einſame Villa und die Löſung der vüſter
gehäuften Konflikte gibt dem Hauptdarſteller Chriſtenſen
Gelegenheit zu einer hinreißend wuchtigen Leiſtung Jrden e am Sonnabend und Sonntag von

5 Uhr kommt Der Salzgraf von Halle zur Vorführung
Außerdem die neuſten Kriegsberichte uſw

Bruno Seodrich Konſervatorium für Muſik und Thegter
teilt mit daß die 162 Muſikaufführung am Freitag den 17 Nov
m Saale des Konſervatoriums ſtattfindet und ſchen 74 Uhr be
ginnt Jntereſſenten können gegen vorherige Anmeldung im
Sekretariat Eintrittsprogramme erhalten

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 682

Jnf Regt Nr 165 Sommer Paul 1 Komp l verw Lud
wig Otto 1 Komp n verw Gefr Max Bloch 3 Komp
gefallen Krikemeyer Willy 3 Komp l verw Duft Wilhelm
3 Komp Giebichenſtein ſchw verw Hübner Otto 3 Komp
gefallen Kloſe Alfred 4 Komp l verw e Nr
225 Heiſe Guſtav 6 Komp, l verw b d n Altner Richors
o Komp Giebichenſtein l verw Reſ Jnf Regt Rr 227

Kreßmann Wilhelm 12 Komp ſchw verw UianenRegt Nr
16 Kreutzmann Paul 1 Esk Trotha l verw Feldflieger
tyuppe Hptm Oswald Bogelcke v Telegraphen VBatl Rr 9Giebichenſtein im Lufttkampf tödl abgeſtürzt

Preubiſche Verluſtliſte Nr 683
Jnf Regt Nr 13 Hanebutt Fritz 3 Komp l verwRegt Nr 27 Dietrich Friedrich 9 Komp verw 3

e a1 me Kurt gefalle n3 Komp Verger Germann en r t verw
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Schöſſengericht

Flhert Krämer Trotha vermißt Gefr Kurt Schule vermi

er das Oel zum Preiſe von 7,50 Mark für das

efmn ſchw verw T Komb Kekler WaldeGehenrte u 5 Komp San Utffz Auguſt Müller Giebichen
mat t cw Horſt Richard verw Germo Heinrich Giebichenſtein
tein ve 5 Komo Vogel II Kurt verw Flaſchel Ernſt verw
pektny Gefr Adolf Engelhardt verw Krauſe Wilhelm verw

verw 8 Komnp Gefr Hans Zabel gen KrügerAlt Pau Engelhardt Karl verw Gräbe Otto verwAlt erw b d Trzarl rerw ew Komp Ebert Hermann gefallen BerichtigungC e2 Maſ Sul Trotha 11 Komp bish vermißt in Gefgſch
Knenehold 11 Komp bish vermißt in Gefaſch Keller

11 Komp Giebichenſtein bish vermißt in Gefaſch Jnf140 Zörner Franz a Komp bish verw vermißt
Rest Nr o Lin d Ref Eugen Einwächter t gen

Jnf Regt Nr 302 Werner Richard 2 Komp
erw Köppchen Hermann 3 Komp ſchw verw Schulze

mann 6 Komp I verw Lin d R Paul Hevpe 10 Komvp
n Jäger Regt Nr 5 Reſ Jäger Batl Nr 18 Traut

1 Komp l verw Möſcher Albert 3 Komp
Sächſiſche Verluſtliſte Nr 354

z Jnf Regt Nr 104 Gefr Karl Kramer 4 Komp I verw
d Tr 15 W Nr 181 Utffs Conrad Büchner nichtW cher 8 Komp l verw

4 Preußiſche Verluſtliſte Nr 684
Reſ Jnf Regt Nr 32 Gefr Ernſt Vondran 6 Komp

rw Jnf Regt Nr 76 Hagelanz Willy 10 Komp
fallen Reſ Jnf Regt Nr 253 Gefr Otto Hammelmann 9
Amnp ſchw verw Jnf Regt Nr 360 Gefr Kurt Schunke

Komvp Giebichenſtein ſchw verw 2 Komp Gefr Richard
Günther vermißt Scheffel Max ſchw verw Bellger Hermann
verw 6 Komo Kohl Friedrich I verw 9 Komp Zehmiſch
Furt vermißt I0 Komp Utffs Max Burchardt Giebichenſtein
erw Utffs Wilhelm Haak Eröllwitz l verw Utffs Friedrich
Gola gefallen Utffz Willy Dolitzſcher l verw Utffz Julius
Kecker vermißt Utffs Max Mittelsdorf vermißt Geſr Albert
Zeil i verw Gefr Karl Ohme l verw Strauß Guſtav Gie
tichenſtein ſchw verw Lorens Paul Tamb vermißt Kühne
garl vermißt Pfifferling Karl vermißt 11 Komp Ltn d
R Werner Löwenhardt v Jnf Regt Nr 153 gefallen Figt

t

Fefr Franz Gülzner gefallen 12 r Krämer Hermann
Frotha verw Jäger Regt Nr 5 Prinzier Karl 3 Komp

w ve

l verw

Schöffen gericht

Halle den 15 November
Speiſesl Wucher

Der Kaufmann Runkel hatte ein Strafmandat über dreißig
Mark erhalten weil er Speiſeöl mit wucheriſchem Gewinn ver
kauft hatte Er legte Berufung ein die einen ungünſtigen Aus
gang für ihn haben ſollte Es wurde vor Gericht feſtgeſtellt daß

kund gekauft
hatte Für Flaſchen die reichlich ein halbes Pfund Oel enthielten

hatte er einen Preis von 50 Mark gefordert ſo daß er einen
Bruttogewinn von 75 Prozent erzielte Der Ange
klagte well ſelbſt nicht mehr genau wiſſen wieviel Gramm Oel
in einer Flaſche waren Seines Wiſſens habe er für das Pfund
rur 9,50 Mark genommen und das ſei ein redlicher Gewinn

Da der Angeklagte einen ſo außerordentlich hohen Gewinn
erhoben hatte erhöht das Gericht antragsgemäß die Strafe auf
fünfsig Mark

Was im Laden ſteht muß verkauft werden
für Geſchäftsleute wichtige Frage beſchäftigte das

Frau W hatte zwei Schwingen Pflaumen be
reits an eine Kundin verkauft Als die Pflaumen ankamen war
die betreffende Kundin nicht anweſend und Frau W ließ die
Pflaumen einſtweilen einpacken E nige Vorübergehende hatten
geſehen daß Pflaumen eingetroffen waren und verlangten dann
ſolche zu fauſen was aber verweigert wurde Frau W erklärte
den Kunden daß ſie die Pflaumen nicht herausgeben könne weil
tieſe ſchon verkauft ſeien Jetzt mußte ſich die Frau wegen
Zurückhaltung von Waren die gegen Baarzahlung gefordert wurden

Eine

el
rer

rerantworten
Das Gericht erkannte auf eine Geldſtrafe von 5 Mark

da Frau W im Auftrage ihrer Nichte gehandelt habe Es käme
naht darauf an ob eine Ware ſchon durch Kaufvertrag veräußert
ſei Solange ſich die Ware noch im Verkaufsraum befände und
wicht übergeben worden ſei müſſe ſie trotz erfolgten Verkaufs an
die nachfolgenden Kunden verkauft werden

rine

Zuviel Brotmarken
Weil ſie zuviel Brotmarken empfangen hatten mußten ſich
Reihe Haushaltungsvorſtände vor dem Schöffengericht ver

antworten Es ſtellte ſich jedoch heraus daß die Empfänger der
J Srotmarken geglaubt hatten daß ſie ſoviel Zuſatzmarken erhalten

bätten

verurſacht worden
P kerbeiſühren konnte es

Der Fehler war durch die Brotmarkenausgabeſtellen
Da man jetzt keine genügende Klarſtellung

ſind te lweiſe ſchon Monate ſeit Aus
ſtellung der Karten verfloſſen ſprach das Gericht die Ange
agten frei Es kann jedenfalls nicht dringend genug empfehlen
werden bei Ausſtellung neuer Brotmarken ſie genau zu prüfen
da man ſich dadurch unnötigen Aerger und gerichtliche Folgen
erſpart

Eviſode ſpielte ſich dieſer Tage in

Jhre Majeſtät das Butterfräulein
Eine für den Größenwahn der ſich gewiſſer Geſchäfts

leute und ihrer Angeſtellten bemächtigt hat bezeichnende
anzig ab Die Vertauferinnen einer Butterfiliale weigerten ch zur Mittags

t zu verkaufen obzwar gegen 250 Perſonen vor dem Ge
Lhäfte ſtanden Ern Schutzmann ſchritt ein und zwang die
Filiglleiterin die ſich zunächſt ſehr ſchnippiſch gebärdete das
mit Recht empörte Publikum abzufertigen Die Strafkammer
rerurteilte ſie wegen Verkaufsverweigerung zu einer Geld
ſtrafe von 80 Mark

Provinzial Rachrichken
Zeitz 15 Nov Stadtrat Bernhard FriedrichGerade an ſeinem 72 Geburtstag ſtarb geſtern Mühlenbeſitzer

Vernhard Friedrich Der Verewigte gehörte vom 6 Dezentber
180e bis 24 Januar 1899 dem Stadtverordnetenkollegium und von

bis zum 25 Oktober 1908 als unbeſoldeter Stadtrat dem
lagiſtrat an

des 7 Freyburg 15 Nov Verſchiedenes Die Ehefrau
ber andwirtes Wilhelm Werner wollte Stroh in der Scheune
man terbolen fiel und kugelte ſich den Arm aus Der Handels
ſche Fritz Scheibe hatte vor ein ger Zeit zwei entwichene franzö
M riegsgefangene feſtgenommen Dafür wurde ihm jebt von
C Militärbehörde eine Belohnung von 5 Markt bewilligt Das
ar Kreuz wurde verliehen dem Soldaten Hermann Senker
Sra Außerdem iſt er der beſſ wie Koch hierdir err war im Beſitze der bulgariſchen Tapferletsmedaille
Felde Fiſernen Kreuz wurden ferner audgeseichnet Reſerviſt
Shiget Regt 7 Karl Schlag Sahn des Landwirtes Hermann
Aue Kleinteng und Musketier Detax Srhter an rau
er an Diphtheritis ſind auch an Scharlach Krankbeitsſälle

vorgekommen

Deſſau 15 Nov Der Opferkag für die deutſcheFlotte hat im Herzogtum Anhalt einen hocherfreuli e
trag ſehr es ſind mehr als 50 090 Mark ganeett Sarg

Eövthen 15 November Quellenfinder RichardKleingau hier wurde geſtern von einer rn
zwecks Aufſuchung von Quellen mit ſeiner Metall Wünſchelrute
nach dem Oſten berufen

Königerode Südharz 15 Nov VerſchiedenesDie Zahl unſerer ſich m Auslande van h
iſt auf 7 geſtiegen rend 3 in Rußland weilen den

in engliſcher und einer in franzöſiſcher Gefangenſchaft Der
Musketier Otto Hahn meldete ſich jüngſt aus engliſcher und der
Landwehrmann Karl Stedtler aus franzöſiſcher Gejangenſchaft

Zrtoig des Mangels ergiebiger Niederſchläge macht ſich in
bieſigen Brunnen bereits Waſſerknappheit bemerkbar
Die Mäuſeplage nimmt auf den Fluren wieder überhand
nzn les wie die r itis z Auslegen Sie t

Am Son mittag gegen 4 Uhr og einoppeldecker in Richtung Rordweſ unſern Ort

Stolberg 151 Nov Mit dem Fällen von Weih
nwachtsbäumen ſoll hier im Harz begonnen werden Jn den
iskaliſchen herzoglich braunſchweigiſchen und Fürſtlich Stolbergi

ſchen S ſollen dieſes Jahr über 20 000 Weihnachts
bäume geſchlagen werden Der Abſatz dieſer Radelbäume hat c
von Jahr zu Jahr geſteigert namentlich nach den Städten Berlin

Magdeburg Halle Halberſtadt Braunſchweig und
esheim

Roßla r 15 Rovember Jnfolge Mangels anCiſenhahnwagen zur Herbeiſchaffung von Kohlen und
Rüben iſt die hieſige Zuckerfabrik genötigt ihren Betrieb den ſie
ſchon zweimal auf kurze Zeit unterbrechen mußte für längere Zeit
ſtill zu legen

Suſigke 14 Nov Von furchtbarem Unglüch iſt die
Familie Donath hier betroffen Auch ihr vierter Sohn Gefreiter
Frans Donath iſt ſeinen drei Brüdern gefolgt er iſt infolge ſeiner
ſchweren Verwundung im Hoſpital zu Derne bei Dortmund am
8 November den Heldentod geſtorben Er war ſeit Beginn des
Krieges ununterbrochen an der Weſtfront zunächſt als Huſar und
ſpäter als Jnfanteriſt Franz Donath hatte drei Semeſter die
landwirtſchaftliche Schule zu Zerbſt beſucht und ſollte die einsige
Stütze ſeiner Eltern in der großen Wirtſchaft werden nachdem
e Brüder den Heldentod geſtorben waren Der Vater befand
ich gerade auf der Reiſe nach Derne in beſter Hoffnung um ſeinen
Sohn zu beſuchen als die Todesnachricht eintraf

Göſchitz bei Schleiz 15 Nov Auf ſtillen Dörfern
laß uns wohnen, dem lauten Treiben abgewandt So
legen wir vom Haupt die Kronen und wandern fröhlich auf das
Land Dieſes Dichterwort wurde auf die Gedenktafel geſchrieben
die in dieſen Tagen am Göſchitzer Pfarrhaus angebracht worden
iſt zum Gedächtnis des Dichters Julius Sturm der um die Mitte
des vorigen Jahrhunderts hier wirkte Jn den ſeitdem ver
gangenen 60 Jahren war die Abwanderung von den Dörfern nuch
der Stadt eine ſtarke und unaufhörliche Die Not der Zeit führt
gegenwärtig wieder manchen zurück und treibt viele täglich hinaus
aufs Land Die Zeitläufte haben dem ideal empfundenen Dichter
wort einen gewaltig praktiſchen Sinn gegeben

Laucha 14 Nov Tödlicher Ausgang Der in der
hieſigen Konſervenfabrik beſchäftigte Meißner von hier welcher
beim Auflegen des Tre briemens auf das im Gange befindliche
Werk verunglückt und war und in eine halliſche Klinik
gebracht wurde iſt ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Gera 14 Nov Wegen Uebertretung der Vor
ſchriften über Beſchlagnahme von Geweben,
Verarbeitung von Geſpinſten und Baſtfaſern hatte ſich vor dem
hieſigen Schöffengericht der Webwarenfabrikant Erler aus Gera
Untermhaus zu verantworten Er hat etwa 30 000 Meter Sand
ſackſtoff verbotswidrig verwendet 1000 Kilogramm Baumwolle
und 1500 Kilogramm Jute verarbeiten laſſen und das vorge
ſchriebene Lagerbuch nicht geführt Der Angeſchuldigte war ge
ſiändig will aber die erlaſſenen Vorſchriften nicht genau gekannt
haben Der Amtsanwalt beantragte 7000 Mark Geldſtrafe Das
r erkannte auf 4000 Mark oder für je 15 Mark einen

Tag Gefängnis tz Gera 14 Nop Einen Akt der Pietät gegen
unſere Helden erfüllte der Gemeinderat in ſeiner jüngſten
Sitzung Es lag ein Antrag des Stadtrates vor ein Ehrenbuch
zu haſten in dem alle Kriegsteilnehmer aus Gera und ihre
Schickſale im großen Völkerringen verzeichnet werden ſollen Der
Gemeinderat ſtimmte dem zu und bewilligte die Koſten ſür die
rorbereitenden Arbeiten beſchloß aber den Stadtrat um eine
weitere Vorlage zu erſuchen damit bei der Anlegung dieſes Buches

das Wort Sammlung würde beſſer paſſen den künſtle
riſchen Geſichtspunkten vollauf Rechnung getragen werde

Erfurt 15 Nov Jn der außerordentlichen
Sitzung der Stadtverordneten wurde der Antrag auf
Verſchiebung der Stadtverordnetenwahlen um ein Jahr mit 21
gegen 12 Stimmen angegemmen

Ronneburg 14 Nov Katzenſteuner Der Bürger
vorſtard beſchloß die Einführung einer ſtädtiſchen Katzenſteuer
Sie enthält ſo gende Stufen Eine Kutze koſtet jährlich 3 Mk
eine zweite 6 Mk jede weitere 10 Mk Für Landwirte iſt die

t e ſteuerfrei Das Geſetz tritt am 1 Januar 1917 in
raft

7

Die Deutſche Kriegsausſtellung Leipzig 1916 17 hat am ver
gangenen Sonntag mit einem verhe ßungsvollen Auftakt begonnen
der Beſuch war gleich nach der Eröffnung ſehr ſtark und jeder
der die Ausſtellung verließ äußerte ſeine hohe Befriedigung über
das Geſehene Wird doch auf der Kriegsausſtellung den Beſuchern
Gelegenheit gegeben w in wenigen Stunden ein Bild vom Kr ege
einzuprägen das ſie ſo bald nicht vergeſſen dürften Jm Ebhren
raum am Eingang der Ausſtellung grüßt den Beſucher das präch
tige Gemälde Profeſſor Hugo Vogels das Hindenburg und Ludendorff an ihrem mit Karten und Plänen bedeckten Arbeitstiſche
zeigt Die Orden des unvergeßlichen Jmmelmann und die Kriegs
orden und Ehrenzeichen der Bundesſtaaten ſchmücken
zuſammen mit den Fahnen und Wimpeln unſerer treuen Ver
bündeten den Raum Jm Hauntabteil der großen a teunnag
halle fällt uns Jmmelmanns erſtes Kampfflugzeug Fokker auf
darunter Teile eines von Jmmelmann v feindlichen

lugzeuges davor ein erbeutetes feindliches Kampf und Be
cbachtungs Flugzeug Die tückiſchen Minen denen in dieſen Tagen
wieder ein großes ruſſiſches Linienſchiff zum Opfer gefallen iſt
roerden uns in voller grauſiger Größe gezeigt daneben zerſchoſ
ſene Automobile und Fahrzeuge aller Art wie ſie gerade im Felde
ron Fliegerbomben Schrappnells oder Maſchinengewehren ge
u worden ſind Wer Jntereſſe für Handwaffen hat findet
cuf der Kriegsausſtellung eine überraſchend große Sammlung
vom kleinſten Revolver bis zur größten Walldüchſe wie ſie in
Kaliſch erbeutet worden iſt auch ſerbiſche Waffen und Frankti
reurſflinten aller Art ſind in dieſer Sammlung vertreten Wie der
Krieg auch den Fernſprechanlagen Gefahren bringt zeigt eine
reichhalt ge Sammlung verwundeter deutſcher und feindlicher
Fernſprecher und Zubebörteile der verſchiedenſten Gattungen Eine
beſondere Anziehungskraft üben die in den Nebenhallen unter
gebrachten Dioramen aus die lebenswahre Gruppen aus dem
Kriegsleben hüben und drüben zeigen Auch das militäriſche
Leben in unſeren Kolonien wird in einer großen Gruppenausſtellung vorgeſührt Die Ausſtellung iſt täalich von 10 Uhr vor

leuchtung in den Abendmittags bis 7 Uhr abends geöffnet die
ſtunden iſt vortrefſlich Siehe Jnſerat

Mitteldeutsche Privat Banic

Vorſtand zu ermächtigen einen Vertrag zur

Aktiongesollsodan
Ulale Halle a G Ferneprecder Ar 1383 1383 1693

Handel Gewerbe und Verkehr
Geraer Aktiengeſellſchaft zu Ting b Gera Das Unterneh

men erzielte nach dem Geſchäfts Bericht für 1915/16 im abge
laufenen Betriebsjahre einſchließli Vortrag einen Bruttogewinn
von 535 744 i V 538 706 Marl Nach Abzug der Unkoſten
Steuern uſw ſowie der Abſchreibungen von 50 172 44 421 Mart
rerbleibt ein Reingewinn von 62 115 44 421 Mart aus dem be
lanntlich eine Devidende von 4 9 Proz auf die Aktien und
wieder 25 Mark für jeden Vorzugsſchein verteilt werden ſollen
wobei 11016 11 960 Mark vorgetragen werden Ueber die Aus
ſichten des neuen Betriebsjahres läßt ſich nichts Beſtimmtes ſagenIn der Vermögensrechnung erſcheinen Vorräte mit 59 380 a

Mark und Bankguthaben mit 26 201 10 033 Mark Den Außen
ſtänden von 87 016 107 900 Mark ſtehen Gläubiger mit 61 118
108 477 r re m derſRgl

euer Zuſammen n induſtrie den inHannover abgehaltenen außerordentlichen d e e
der Kaligewerkſchaften SiegfriedGieſen Fürſtenhall und Röſſing
Barnten waren 828 895 und 899 Kuxe vertreten Die Gewerten
rerſammlungen der Gewerkſchaften Siegfried und Fürſtenhall
beſchloſſen nachdem der in den Gewerkenverſammlungen vom
29 Januar d J gefaßte Beſchluß auf Einziehung einer Zuduße
ron je 1 Million Mark gegen Aushändigung von Teilſchuldper
ſchreibungen im gleichen Nominalbetrage aufgehoben war eine
Zubuße von je 2 Millionen Mark zu bewilligen Von dieſer ſollen
ie 1 Million Mark am 15 Dezember d J als reine Zubuße und
eine weitere je eine Million Mark am 15 März 1917 gegen Ueber
eignung von Teilſchuldverſchreibungen im gleichen Rominal
betrage eingefordert werden Die eingehenden Mittel dienen
zur Abſtoßung von Darlehen in gleicher Höhe Die G per chalten
ſind nach Abſtoßung dieſer Darlehen ſchuldenfrei Die Gewerk
ſchaft Siegfried verfügt über ein Bankgüthaben von 150 000 Mk
Die Verſammlungen aller drei Gewerkſchaften beſchloſſen den

ildung einer engen
Vetriebsgemeinſchaft unter den drei Gewerkſchaften zu ſchließen
cuf Grundlage der den einzelnen Werken ſtagatlich zuerkannten
Beteiligungsziffern Dieſe Betriebsgemeinſchaft hat den Zweck
wach dem Kriege für alle drei Gewerkſchaften gemeinſam eine
mit den modernſten Einrichtungen verſehene neue Fabrik zu
bauen

Ueber die allgemeine Lage der Kaliinduſtrie gab in der
Gewerkenverſammlung aus Heldrungen II der Vorſitzende Berg
werksbeſitzr Emil Sauer weſentlichen folgende Erklä
rung ab Die von den Braunkohlenzechen vorgenommenen Preis
teuerungen ſtellen jede Rentabilität in Frage Die Arbeitslöhne
und Materialpreiſe ſteigen immer mehr Die von der Regie
rung bewilligte Preiserhöhung für verſchiedene
Kaliſortenſeiein Tropfen aufden heißen Stein
Wenn die Regierung die Erhöhung der Kohlenpreiſe geſtatte
müſſe ſie auch der Kaliinduſtrie durch Bewilli
gung beſſerer Kalipreiſe helfen Jn der techniſchen
Lage der Werke Heldrungen habe ſich nichts verändert Die Ge
werkſchaft müſſe jetzt zuſetzen Auch nach dem Kriege erſcheinen
die Ausſichten wegen der zu erwartenden hohen Frachten durch
aus nicht roſig Sauer trat ſchließlich der vom Reichstagsabge
ordneten Gothein zum Ausdruck gebrachten Auffaſſung entgegen
man könne den geſamten Kalibedarf mit etwa 60 Werken decken
während die übrigen ungefähr 160 Kaliwerke per

Starke Preisſteigerungen für Werkſtatts Hölzer Bei der für
die Eiſenbahndirektionen Poſen Breslau und Kattowitz gemein
ſchaftlich abgehaltenen Verdingung des Bedarfs an 34 682 Kubik
meter Werkſtattsnutzhölzer wurden bei ſchwachem Angebot 41
Sägewerke und Holzgroßhandlungen gegen 86 im Vorjahr durch
weg ſehr hohe Preiſe gefordert ſo daß der Wert der ange
forderten Hölzer auf rund 3 Mill Mart erechnet Es wurden
gefordert für 30 371 Kubikmeter Kiefernhölzer J und II Klaſſe
78,60 128 Mark im Voriahre 57 bis 69 Mark er unbeſäumte
Kiefern I Klaſſe 76,90 119 Mark r r unbeſäumte
Kiefern II Klaſſe 78,50 130 Mark 57 69 für vollkantig ge
ſchnittene Kiefernhölzer 1503 Kubikmeter Fichtenhbölzer voll
lantig geſchnitten und unbeſäumte 81,30 130 Mark 59,20 bis
72,10 2445 Kubikmeter Eichenhölzer vollkantig geſchnitten 129
220 Mark 194 125 unbeſäumte Eichenbretter und bohlen in
handelsüblichen Abmeſſungen 138 220 Mark 96,90 119 205
Kubikmeter unbeſäumte Pappelbohlen und bretter 95 130 Mark
58 96,50 90 Kubikmeter unbeſäumte Eſchenbretter und bohlen

168 210 Mark 125 182 36 Kubikmeter unbeſäumtes Erlen
hols 99 115 Mark 52 55 32 Kubikmeter Rotbuchenholz unbe
ſoumt 88 122 Mark 54 78,80 alles für einen Kubikmeter

Erſte Kulmbacher Aktien Export Brauerei in Kulmbach Jn
der in Dresden abgehaltenen Aue wurde beſchloſſen
für 1915 16 die Verteilung einer Dividende von wieder
18 Proz bei reichlich bemeſſenen Abſchreibungen i V 187 348
Mark und Rückſtellungen zu beantragen

Rütgerswerke Aktiengeſellſchaft und Planinawerke Aktien
geſellſchaft für Kohlenfabrikation Jn den Aufſichtsratsſitzungen
der beiden Geſellſchaften wurde beſchloſſen den auf den C
einzuberufenden Generalverſammlungen beider Geſellſchaften den
Abſchluß eines Verſchmelzungsvertrages auf der Baſis vorzu
ſchlagen daß die Rütgerswerke das geſamte Vermögen der
rinawerke übernehmen und den Aktionären der Planinawerke
Rütgers Aktien für vier Planina Aktien gewähren oder nach
der Aktionäre die Planinaaktien zu einem r von 265 Prozent
bar einlöſen Der Generalverſammlung der Rütgerswerke Akt
Geſ ſoll ferner wie bereits mitgeteilt eine Kapitalserhöhung um
716 Millionen Mark vorgeſchlagen werden Hiervon ſollen
424 Millionen ab 1 Januar 1917 dividendenberechtigt ſein und
den alten Aktionären zum Kurſe von 155 Prozent mit je einer
neuen Aktie auf fünf alte Aktien zum Bezuge angeboten werden
Die reſtlichen 3 Millionen ſollen erſt nach voller Einzahlung
rüheſtens aber vom 1 Januar 1918 ab dividendenberechtigt ſein
ieſe Aktien werden von einem Bankenkonſortium zum Kurſe von

100 Prozent zuzüglich aller Koſten und Speſen übernommen und
mit 25 Prozent eingezahlt de ſpätere Verwertung erfolgt im
Einverſtändnis mit der Ge Nagtt durch das Bankenkonſortium
Der zu erzielende Mehrerlös fällt abzüglich der Kommiſſion für
die Banken der Geſellſchaft zu

Oberſchleſſiſche Kohlenkonvention Die nächſte Sitzung der
Kohlenkonvention zur Beſchlußfaſſung über die Erhöhung der
Kohlenpreiſe findet am nächſten Dienstag in Kattowitz ſtatt Die
Erhöhung der Preiſe iſt wie bekannt von der Genehmigung des
Preußiſchen Handelsminiſters abhängig wie auch die3 Alate Preiserhöhung des Rheiniſch We fäliſchen Kohlen

y S
Maſchinenbau Akt Geſ vormals Georg Egeſtorff Hannover

Linden Der Reingewinn für das Geſchäftsjahr 1915/16 beträgt
wie uns aus Hannover gedrahtet wird nach Abſchreibungen in
Höhe von 3 800 090 Mark i V 1 500 000 Mark und nach Ab
etzung der Kriegsgewinnſteuer für 1914/15 und 1915/16 6 043 402

ark gegen 5 313 077 Mark i V Es wird wiederum eine Divi
dende von 30 Prozent in Vorſchlag gebracht werden Für die
rerſchiedenen hlfahrtseinrichtungen der Geſellſchaft werden
915 000 Mark 1 300 000 Mark verwendet Der Vortrag exhöht

ſich auf 1200 000 Mark r nVom Zinkmarkt Für Zinkble r 8 tens derein Kaliber Aufpreis von 1 Mark pro 100 Kun tag
worden er wurde dieſe Nummer zum Grundpreis t ie
Für die Nummern 7 deren Preiſe etwa vor Jahresfriſt bedenkend erhöht wurden bleiben die KaliberAufpreiſe bis auf weiteres
nie bisher beſtehen Für gnormale Abmeſſu S
bleche iſt von den Werken eine abgeänderte
ſicht geſtellt

und Spezial
belle in Aus
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Anklite Brkannkmachnngen

e

Bekanntmachung
Meine Verordnung vom 26 Juli 1916 betreffend Ver

t des Zwiſchenhandels mit Gewehrteilen zu Militärge
wehren wird hiermit aufgehoben

Magdeburg den 10 November 1916
Her ſtellv Kommandierende General des 4 Armeekorps
Frhr v Lyncker General der Jnfanterie ä la suito des

Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Polizei Verordnung
Auf Grund der S 5 6 15 des Geſetzes über die Polizei

gerwaltung vom 11 März 1850 und der S 143 144 des Geſetzes
iher die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
für den Stad kreis Halle mit Ausnahme der Gebiete der ehemali
gen Gemeinden Cröllwitz und Trotha unter Zuſtimmung des Ge
meindevorſtandes folgendes verordnet

S 1

Reſte und Abfälle von Fleiſch Fiſch Brot und Backwaren
Kartoffeln Kartoffelſchalen Gemüſen und Früchten ſind ſoweit
ſie nicht zur menſchlichen Ernährung oder nachweislich zur Vieh
fütterung verwendet werden in allen Haushaltungen und Ge
chäftsſtellen getrennt von ſonſtigem Müll zu ſammeln und an die
zom Grundſtückseigentümer auf jedem Grundſtück beſtimmte
zammelſtelle abzuführen Für die Durchführung dieſer Beſtim
jung haftet jeder Haushaltungsvorſtand und Geſchäftsinhaber

S 2
Jeder Grundftückseigentümer hat zur Sammlung der im S 1

gezeichneten Nahrungsmittelreſte beſondere Behälter im Hof oder
Hausflur ſeines Grundſtücks zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Be
älter dürfen nur zum Sammeln der im S 1 bezeichneten Nah
rungsmittelreſte benutzt werden Die Verpflichtung zur Auf
ſtellung des Behälters fällt fort wenn der Grundſtückseigentümer
nachweiſt daß ſämtliche im S 1 bezeichneten Nahrungsmittelreſte
aus ſeinem Grundſtück bereits auf andere Weiſe der Viehfütterung
zugeführt werden g 3

Die gemäß S 1 und 2 geſammelten Nahrungsmittelreſte
dürfen nur zur Verfütterung an Vieh pverwendet werden

S 4
Dieſe Vorſchriften finden finngemäße Anwendung auf öffent

liche und private Märkte
S

Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark
und im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

Se 3 AhDieſe Verordnung tritt am 15 März 1915 in Kraft a

SHaile den 9 März 1915 8
Die Polizeiverwaltung Rive

Vekanntmachung
Die Verſteigerung der bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat April Mai und Juni 1915 ver
ſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von
2041 bis 41 994 tragen und über welche die Pfandſcheine in

lauem Druck ausgeſtellt ſind wird
Mittwoch den 13 Dezember ds Js und an den darauf
folgenden Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes an der
Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt

z daß eine genſngende Anzahl von Käufern anweſend iſt um
9 Uhr vormittags und um 3 Uhr nachmittags

Ecdo kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
CGegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlsſungen und Erneuerungen verfallener
Pfänder finden nur bis zum 12 Dezember ds Js
ratt worauf das beteiligte Publikum beſonzers aufmerkſam gemacht wird

Salle den 13 November 1916
Das Leihamt der Stadt Halle a S

r Kachelöfeneue umſetzen reparieren u reinigenetten wird gut und billig ausgeführt
Fr Radecke Töpfermeiſter

Goetheſtraße 10 part

In das hi

aaſ e ba und Zigartaliſche Ta unfabrik Benidze Jnhaber Hugo
Zietz Dresden Fabriklager Halle

Saale er 3 e iſt der TrFabrikbeſitzer Hugo in Dresden Dem Max VPruno Wagner ämorrh oiden
in Dresden iſt Prokura erteilt
Hakle den 11 Nov 1916 Aufklär ende Broscehür gratis

Königliches Amtsgericht Abt 19 Richert sche Apotheke Elbing

Ottene Stellen J
J

Zum ſofortigen Antritt ſuche ich einen militärfreien

jungen Kautmann
welcher ſiott ſtenographiert und Maſchine ſchreibt und möglichſt ſchon

S in Mäaſchinenfabriken im Mäaterialbeſtellungsbüro gearbeitet hat
S Offerten mit Zeugnisabſchriften und Gehalisanſprüchen an

Garl Enke
Pumpen u Gebläſemaſchinenfabrik Schkenditz

Wir ſtellen zu Oſtern noch einen kaufmänniſchen

Lehrling
u Es wird h zu umfaſſender und gründlicher Ausiud u ngebote von Bewerbern mit guten Scene
ittd urei
Otto Hendel Gr Brauhausſtr 17

Wir ſuchen zum jofortigen Antritt eine durchaus perfekte

Stenotypiſtin
mit kaufmänniſcher Praxis für dauernde gutbezahlte Stellung Es ſinden

Bewerberinnen Berückfichtig die mindeſtens 200 Silben in dernur
Minute fehlerl 2e e Wereln chemiſcher Fabriken G

Rehmsdorf Prov Sa,

Für mein Agenturgeſchäft ſuche
ſofött oder ſpäter einen

jungen Mann
Derſelbe muß im Verkehr mit der Kund
ſchaft ſowohl wie in leichten ſchriftl
Arbeiten gewandt ſein
Karl Leinung Marienſtraße 18

Mehrere

Kupferſchmiede
zum ſofortigen Eintrilt ſucht

Deſſauer Zucher Raffinerie

G m b DeſſauFür unſere Vechnungsabteilun
ſuchen wir in Stenographie un
Schreibmaſchine durchaus bewanderten
tüchtigen

Herrn oder
ältere Dame

Bewerbungen mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gehaltsanſprüche und

Beifügung von Zeugnisabſchriften an

6 Vester 6 m b
Spedition der Königl Preuß

Staatsbahn Halle a d S
Suche für bald oder zum 1 Januar

1917 für meine 1200 Morgen große
Rüben und Rübenſamen Wirt
ſchaft einen mit guten Zeugniſſen
verſehenen jüngeren militärfreien

alleinigen Verwalter
kann anch Militärbeſchädigter ſein

Volkmaritz Bez Halle a
den 15 November 1916

Emil RerlWir ſuchen zunt ſofortigen Antrilt
einen

Lehrlingfür unſer Kontor mit der Berechtigung
zum Einjähr Freiw Dienſt

Zu vericaufen
Rigryn

800 Morgen 15 km von Berlin
eigener Jagdbezirk Chauſſee Vorort
und Stadtbahnverkeh derelektr Bahn herrſchaftl Haus in
altem Park zwiſchen zwei Rennplätzenalles Bauland erbteilungshalber bei
6 800 000 W Anzahlung zu verkaufen
Angebote nur von Selbſtkäufern unter
K P 3807 anJnvalidendank Berlin W 9

ellen ganten
400 Morgen in einem

eben an Chauſſee und Bahn 16 km
von Berlin Vorortverkehr für jeden
Zweck goeignet zu verkaufen Se
500 000 Mk Angebote nur vou Selb
käufern unter J E 3806 an Jnva
lidendank Berlin W 9

Ländl Bauſtelle
Obſt Beeren und Gemüſegarten
11 jähr 1483 am an ruh Straße mit
Fußſteig 2 m hohe Drahteinz heizb
Gartenh 1 km von Bahn Vororts
verkehr 15 km von Leipzig Pl Fern
ſicht unverbaubar Verzinſ 10 15
m 4 Mk zu verk Offert unter

3240 an die Eüped d Zig

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Stein r 84

Ohne Bezugsschein

Pelz Waren
Kragen

F

Müffe
Hüte

Vielseitige Auswahl

Bruno Freytag
Halle Leipzigersiroße 100

1 Paar ſchnelle u ſicher gefahrene

Jucken
beide 1,62 groß Apfelſchimmelſtute u
br Wallach ferner ein Paar Füchſfe

und eine 3jähr belg Rotſchimmel
ſtute ſtehen mit aller Garantie preis
wert zum Verkauf bei

Stephan Lutsehe Töpferplan 3

nimmtFür i Halleschen Voreins Lazarettzugs

wird wieder um Liebesgaben gebeten

Tabak Zigarren und ine Hemden UnterzeugStrümpfe Hand u Taschentücher KopfkissenbezügeBraun Wiegand
Königſtraße 81 Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke

Reks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u V I

Fernruf 5543

7 v
e

7u eru

27 r ä

O und V
Besonders erwünscht sind

C Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

hre 5

S Eerlag von Otto Hendel in Halle a S

Akahjah Akabjahs Kuf

77 Von Paul Cu Von Lehmann 8rh e Ungekürzte Taſchenausgaben J
S

Die Lehren Akabjahs des Weiſen des Gütigen ſollten
Gemeingut der geſamten Menſchheit werden Ein Dichter des
Friedens und der Menſchlichkeit läßt hier ſeine Stimme ertönen

Fuchsfelle
in ſchwarz Alaska und Naturell

vorrätig
Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

Kaufgesuche
Gebrauchtes guterhaltenes

Büfett
zu kaufen geſucht Angabe mit Preis
unter G 3239 an die Exped d Bl

Alle Sorten Felle
Häute Wolle und Tierhaare

kaufen

Gebr Danglowitz
44 Fiſcherplan 2

Ein kleiner flolter

Nuſſe
möglichſt Fuchs 45 Bandmaß wird
zu kaufen geſucht Off mit Preis
angabe unter T 4022 an Haaſen
ſtein Vogler Halle

Vermischtes

Verzinnte
Wärmflaschen

von 35 en

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

59 Rab Spar Marken

Klubmöbel
empkiehlt

als besondere Sperzialität

Möbelfabrik
C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a und b

Riesenauswahl
in

Klubsofas u Klubsesseln

zum Troſt und zur Aufrichtung aller Bedrückten

Preis eines jeden Bandes 2 Mark
nan z Jz UrinAuteruchung

i chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
a auf Tuberkelbazillen

fertig gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Krütgenz7 Kömigſtraße 24 Ecke Merjeburgerſtr

G F

eine

r
t

e vxWmw2 2 u S

Zu beziehen durch alle Budhyhandlungen

c

S
Fa

Familien Nachrichten

M
Nach erfolgter Ueberführung findet die Beisetzung unseres lieben

Jungen des Bankbeamten

Kurt Pennemann
Vizefelöwebel und Offizieraspirant Garde Regiment zu Fuss 5

am Sonnabend nachmittag 3 Uhr von der Kapelle des Gertrauden Siriechofes aus statt 4Familie Franz Pennemann
Jägerplatz 4 1 Tr

Ca 100 Monterzimmer

en

e h e hman

Nach längerem schweren Leiden entschlief am Mittwoch früh
61 Uhr unsere liebe Mutter Schwieger und Grossmuiter

F Luise Rucdloff carnodu LulSe UGIOn Cundius
im 61 Lebensſahre

Halle a S Luchvig Wucherer Str 40 den 16 November 1916
ln tiefer Trauer

Haar Wieganck Casssel
Ernst Wieganch
Anna Fischer Duisburg aWilhelm fischerv
Anna Ruudloff geb Jacob Heidelberg
und 3 Enkel

Kronzspenden und Beileldsbesuche dankend abgelehint
Irauerleler und Klnäecherung Sonnabend nachm 3 Uhr auf dem Gertraudenfriedhofe

t

Mit

iſt
geſ
Tag
broc
Rei
Pol
ſozie

Den
des

über
ſch
walt
Pler
frag
prog
die
wen
Tag
des
Reise

Uebe
hält
künf
regu
Den
ſond
lom
gere
die

ſchlie
Antz
gier
wieſt
ſich

tung
ſern

Erge
Dieſt
der i
dahe
hat

hä
kle

zu

Reid
wort
und
ſtand
hebl
Zahl
ber
Futt
wozr
kam

Rog
iſt e

Ern
nähn

reich


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


